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Bearbeitung: Herr Will Zi-Nr.: 538 Durchwahl: 25381 Datum: 19.02.2026

Mein Zeichen: 64/61 20-13 Wi Ihr Schreiben vom: 19.01.2026 (per Mail)

16. Änderungdes Flächennutzungsplanes der GemeindeHille

hier: Stellungnahme im Rahmenderfrühzeitigen Beteiligung der Behörden undsonstigen Träger

öffentlicher Belange und Äußerungim Hinblick auf den erforderlichen Umfang undDetailie-

rungsgrad der Umweltprüfung gem. $ 4 Abs. 1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

die GemeindeHille beabsichtigt mit der 16. Änderungdes Flächennutzungsplanesdie planungs-

rechtlichen Voraussetzungenfür die Entwicklung einer ca. 1 ha großen Wohnbaufläche im Ortsteil

Unterlübbeöstlich der Straße „An der Süllbreede“ sowie eine vorhandene Sportplatznutzung im

Ortsteil Hille an der Straße „Neuenbaumer Weg“ mit einer Größe von ebenfalls ca. 1ha zu schaf-

fen. Mit E-Mail vom 12.02.2026 hat die GemeindeHille im Verfahren der landesplanerischen An-

frage mitgeteilt, dass der Geltungsbereich des Gebietes „Neuenbaum“in der GemarkungHille im

‘östlichen Bereich (Flurstück 24, Flur 6, GemarkungHille) um einen Teilbereich von 2.593 m? zu-

rückgenommenwird.

In Bezug auf die Änderung von Dorfgebiet (MD) in Wohnbaufläche (W) für den Bereich Unterlübbe

östlich der Straße „An der Süllbreede“ kannich Ihnenmitteilen, dass die beabsichtigte Planung

von mir mit den dargestellten städtebaulichen Gründen mitgetragen wird. Gegen den Entwurf der

Planung bestehenhinsichtlich $ 1 Abs. 4 BauGB(Ziele der Raumordnung) keine Bedenken.

Bezüglich der ÄnderungeinerFläche für die Landwirtschaft in Grünfläche mit der Zweckbestim-

mung„Sportplatz“ in der Gemarkung Hille an der Straße „Neuenbaumer Weg“ weise ich darauf

hin, dass ich diesbezüglich den mit E-Mail vom 12.02.2026 mitgeteilten reduzierten Geltungsbe-

reich betrachte. Eine Grünfläche mit der Zweckbestimmung„Sportplatz“ mit reduziertem

.B:
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Geltungsbereich gem. Darstellung in der E-Mail vom 12.02.2026 der GemeindeHille kann von mir

mit den dargestellten städtebaulichen Gründen mitgetragen werden.

Hinsichtlich der weiteren von mir vertretenen Belange, insbesondereals Straßenbaulastträger, für

Radverkehr, vorbeugenden Brandschutz, Strukturentwicklung, Tourismus und Gesundheitswesen

erfolgt in diesem Verfahrensschritt keine Stellungnahme.

Hausintern habeich die weiteren Fachämterbeteiligt:

Umweltamt

e Betrieblicher Umweltschutz und Klimaschutz
e Naturschutz und Abgrabungen

e Wasser und Boden

Die Fachämter habensich wie folgt geäußert. Bitte beachten Sie die eingegangenenStellungnah-

men/Hinweise:

StellungnahmeÖffentliche Niederschlagswasserbeseitigung

Bearbeitung: Herr Gherasimov

Telefon: 0571/807-23471 E-Mail: e.gherasimov@minden-luebbecke.de

Gegendie o.g. Planung bestehen aus wasserwirtschaftlicher Sicht keine Bedenken.

Stellungnahme Gewässer/Hochwasserschutz

Bearbeitung: Herr Anders

Telefon: 0571/807-23500 E-Mail: w.anders@minden-luebbecke.de

Gegendie o.g. Bauleitplanung für den „Geltungsbereich „An der Süllbreede“ bestehen aus Sicht

des Wasserschutzes keine Bedenken.

Ich bitte jedoch,die folgende Anregungfür die weiteren Planungenzu berücksichtigen:

e Bei der Planung eventuell erforderlicher externer Kompensationsmaßnahmenfür den Ein-

griff in Natur und Landschaft sollten zur Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie auch

Maßnahmen an Gewässern berücksichtigt werden.

Stellungnahme Gewässer/Hochwasserschutz

Bearbeitung: Herr Bertram

Telefon: 0571/807-23191 E-Mail: a.bertram@minden-luebbecke.de

Gegendie o.g. Planung bestehenausSicht des Wasserschutzes keine Bedenken.

StellungnahmeLandschafts-/Naturschutz

Bearbeitung: Frau Fürste

Telefon: 0571/807-23440 E-Mail: c.fuerste@minden-luebbecke.de
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Aus der Sicht von Arten-/Naturschutz und Landschaftspflege bestehen gegendie o.g. Planung zu-

mindestteilweise Bedenken.

Beide Flächen, die überplant werdensollen, liegen im Landschaftsschutzgebiet, das mit dem Land-

schaftsplan Bastau-Niederung - Wickriede ausgewiesen wurde.

Die für die Aufstellung des B-Plans Nr. 102 „Östlich An der Süllbreede“ vorgeseheneFlächeist laut

geltendem FNPbereits für eine Bebauung vorgesehen.Gegendie ÄnderungderDarstellung im

FNP von „Dorfgebiet (MD)“ in „Wohnbaufläche (W)“ bestehenseitens der Unteren Naturschutz-

behörde keine grundsätzlichen Bedenken.

Der Änderungdes Flächennutzungsplansfür die Flächen des Sportplatzes Neuenbaum wirdsei-

tens der Unteren Naturschutzbehörde widersprochen.Die Flächeliegt mitten im Landschafts-

schutzgebiet, das mit dem Landschaftsplan Bastau-Niederung - Wickriede ausgewiesen wurde.Die

östlich gelegene Teilflächestellt sich nach Luftbildauswertung eher als Wiesen- oder Rasenfläche

dar. Mit einer AusweisungderFlächenals Grünfläche mit der Zweckbestimmung„Sportplatz“

würde nach Einschätzung der Unteren Naturschutzbehörde die Möglichkeit eröffnet, diese Fläche

2.B. zu einem üblichen Sportplatz umzugestalten. Die Anlage eines Sportplatzes oder eine sonstige

Intensivierung der Nutzung über den bisherigen Umfang hinaus wäre mit erheblichen Beeinträch- :

tigungen von Natur und Landschaft verbunden und nach Einschätzung der Unteren Naturschutzbe-

hörde mit dem Status Landschaftsschutzgebiet nicht vereinbar.

Das mit dem Vorentwurf zur 16. Änderungdes Flächennutzungsplansvorgelegte Luftbild zeigt,

dass die Parkmöglichkeiten vor Ort schonfür die aktuellen Nutzungen der Flächenoffensichtlich

nicht ausreichen. In diesem Zusammenhangwird auf das im Landschaftsschutzgebiet geltende

Verbot, außerhalb der Wege und Parkplätze zu fahren und zu parken hingewiesen (Landschafts-

plan Bastau-Niederung - Wickriede:Ziff. 3.3.0-2.10 auf S. 96). i

Stellungnahme Immissionsschutz

Bearbeitung: Frau Carstensen

Telefon: 0571/807-23040 E-Mail: a.carstensen@minden-luebbecke.de

Gegendie 16. Änderungdes Flächennutzungsplanes der Gemeinde Hille durch 1.) Umwandlung

einer als “Dorfmischgebiet” ausgewiesenenundz.Zt. landwirtschaftlich genutzten Fläche in eine

Wohnbaufläche sowie 2.) die Anpassungandie tatsächliche Nutzung durch Ausweisungeiner

“rläche für Sportanlage” bestehen aus Sicht des Immissionsschutzes keine grundsätzlichen

Bedenken.

Gebiet „An der Süllbreede“:

Durch die landwirtschaftliche Nutzung im Umfeld sowie durch die Sportanlage „westl. Schul-

straße“ können Immissionen (Geruch, Lärm,Staub, Licht/ Blendung,etc.) für die geplante Wohn-

bebauung hervorgerufen werden. Wohnbebauungzu dieser Sportstätteliegt bereitsin andere

Richtungenim dichteren Abstandvor.



Gebiet „Sportplatz Neuenbaum“:

Bei der Nutzung der Sportanlage könnenje ach Betrieb (Nutzungszeiten,Spieler- und Zuschauer-

mengen, Beleuchtung, Parken etc.) Immissionen an der nächstgelegenen Wohnnachbarschaft her-

vorgerufen werden.

StellungnahmeAltlasten/Bodenschutz

Bearbeitung: Herr Schacke

Telefon: 0571/807-23281 E-Mail: t.schacke@minden-luebbecke.de

Gegendie o.g. PlanungbestehenausSicht des Bodenschutzes keine Bedenken.

Zum UmfangundDetaillierungsgrad des Umweltberichtsgibt es über die zuvor genannten Punkte

hinaus keine weiteren Angaben oder Hinweise.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag:
Pr
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Chris Tenspolde
 

BEE rer TEN

Von: Speerschneider, Falk <Falk.Speerschneider@bezreg-detmold.nrw.de>

Gesendet: Mittwoch, 18. Februar 2026 12:13

An: Olaf Schramme

Betreff: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der GemeindeHille

Unser Zeichen: 33B.5223Mi-504.16Ä(1.0)

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

die vorgelegte Planung wurde hinsichtlich der Belange der Agrarstruktur, allgemeinen Landeskultur,

Immissionsschutz (nur Achtungsabstände nach KAS-18), Bodenschutz, Grundwasserschutz, Hochwasserschutz und

kommunales Abwasser geprüft.

Als Träger öffentlicher Belange bestehen keine Bedenken.

Hinweise des Dezernates 52, 54 (Bodenschutz, Wasserwirtschaft)

Ansprechpartner:

Grundwasser Frau Dannhaus Tel.-Nr.: 05231/71-5442

Abwasser Herr Niedermeier Tel.-Nr.: 05231/71-5483

Bodenschutz Herr Hillmer Tel.-Nr.: 05231/71-5221

Grundwasser

Der räumliche Geltungsbereich „An der Süllbreede“ in der Gemarkung Unterlübbeliegt innerhalb der SchutzzoneIll

A des mit Verordnung vom 07.01.1986 festgesetzten Wasserschutzgebietes „Hille-Köhlte“. Die Bestimmungen bzw.

Verbots- und Genehmigungstatbestände der o.g. Schutzgebietsverordnungsind zu beachten.

Die für den Vollzug der Wasserschutzgebietsverordnungzuständige Behördeist der Kreis Minden-Lübbecke.

Bodenschutz

Es ist folgender Hinweisin die Stellungnahme mit aufzunehmen:

Zur Berücksichtigung der Bodenschutzbelange bei Baumaßnahmenwird auf

e das BVB-Merkblatt Band 2 „Bodenkundliche Baubegleitung - Leitfaden für die Praxis“ (Nr. 2.3.2),

e die DIN-Norm 19731 und die Veröffentlichung der LANUVInternetseite, Rubrik „Bodenschutz beim Bauen“

hingewiesen.

Zusätzliche Hinweise des Dezernates 32 (Bezirksplanungsbehörde)

Ansprechpartner: Herr Engel, Tel.Nr.: 05231-713211

Grundsätzlich keine Bedenken.Az. landesplanerische Anfrage 32.603.26.02. Allerdings hat sich die Größe der

Grünfläche mit der Zweckbestimmung Sportplatz etwas verkleinert. Ich bitte um Anpassunggem.landesplanerischer

Stellungnahme vom 16.02.2026 sowohlin der zeichnerischen Darstellung als auch in der Flächenbilanz der

Begründung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez. Speerschneider
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Bezirksregierung Arnsberg » Postfach + 44025 Dortmund

0.9 Stadtplanung

Olaf Schramme

Dipl.-Ing. Stadtplanung

Opferstraße 9

32423 Minden

Per E-Mail an: schramme@o-9.de

16. Änderung des Flächennutzungsplanes

Bezirksregierung

Arnsberg

Frühzeitige Beteiligung gemäß $ 3 Abs. 1 BauGB und $ 4 Abs. 1 BauGB

Ihre E-Mail vom 19.01.2026

Sehr geehrte Damen undHerren,

der Vorhabensbereich „An der Süllbreede“ befindet sich über dem auf Ei-

senstein verliehenen Bergwerksfeld „Oberlübbe“ sowie über dem auf Erd-

wärme erteilten Erlaubnisfeld „Geothermie Minden“ (zu gewerblichen

Zwecken).

Der Vorhabensbereich „Sportplatz Neuenbaum“ befindet sich über dem

auf Erdwärmeerteilten Erlaubnisfeld „Geothermie Minden“ (zu gewerbli-

chen Zwecken).

Eigentümerin des Bergwerksfeldes „Oberlübbe“ist die Barbara Rohstoff-

betriebe GmbH, Hannoversche Straße 23, 31547 Rehburg-Loccum, E-

 

Abteilung 6 Bergbau

und Energie für NRW

Datum: 4. Februar 2026

Seite 1 von 4

Aktenzeichen:

60.50.52.01-003/2026-044

bei Antwort bitte angeben

Auskunft erteilt:

Herr Habicht

registratur-do@bra.nrw.de

Telefon: 02931/82-3651

Fax: 02931/82-3624

Dienstgebäude:

Goebenstraße 25

44135 Dortmund

Hauptsitz / Lieferadresse:

Seibertzstr. 1, 59821 Arnsberg

Telefon: 02931 82-0

poststelle@bra.nrw.de

www.bra.nrw.de

Servicezeiten:

Mo-Do 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 — 16:00 Uhr

Fr 08:30 — 14:00 Uhr

Landeshauptkasse NRW

bei der Helaba:

IBAN:

DE59 3005 0000 0001 6835 15

BIC: WELADEDD

UmsatzsteuerID:

DE123878675

Informationen zur Verarbeitung

Ihrer Datenfinden Sie aufderfol-

gendenInternetseite:

https://www.bra.nrw.dei/the-

meni/d/datenschutz/
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Bezirksregierung

Arnsberg

Mailadresse info@barbara-rohstoffbetriebe.de. Inhaberin der Erlaubnis

„Geothermie Minden“ ist die Energieservice Westfalen Weser GmbH,

Bahnhofstraße 40 in 32278 Minden.

Soweit eine entsprechende grundsätzliche Abstimmung mit dem Feldes-

eigentümer / Bergwerksunternehmernicht bereits erfolgt ist, empfehle

ich, diesem in Bezug auf mögliche zukünftige bergbauliche Planungen,

zu bergbaulichen Einwirkungenausbereits umgegangenem Bergbau so-

wie zu dort vorliegenden weiteren Informationen bzgl. bergschadensrele-

vanter Fragestellungen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Mög-

licherweise liegen dem Feldeseigentümer/ Bergwerksunternehmerauch

Informationen zu Bergbau in dem betreffenden Bereich vor,derhiernicht

bekanntist. Insbesondere sollte dem Feldeseigentümer / Bergwerksun-

ternehmer dabei auch Gelegenheit gegeben werden, sich zum Erforder-

nis von Anpassungs- oder Sicherungsmaßnahmen zur Vermeidung von

Bergschäden zu äußern. Diese Fragestellung ist grundsätzlich privat-

rechtlich zwischen Grundeigentümer/ Vorhabensträger und Bergwerks-

unternehmer/ Feldeseigentümerzu regeln.

Ausweislich der derzeit hier vorliegenden Unterlagenist in beiden Vorha-

bensbereichen kein Abbau von Mineralien dokumentiert. Danachist mit

bergbaulichen Einwirkungennicht zu rechnen.

Abschließend sei erwähnt, dass eine Erlaubnis das befristete Recht zur

Aufsuchung desbezeichneten Bodenschatzesinnerhalb derfestgelegten

Feldesgrenzen gewährt. Unter dem „Aufsuchen“versteht man Tätigkeiten

zur Feststellung (Untersuchung) des Vorhandenseins und der Ausdeh-

nung eines Bodenschatzes. Eine Erlaubnis zu gewerblichen Zwecken

dient lediglich dem Konkurrenzschutz und klärt in Form einer Lizenz nur

grundsätzlich, welcher Unternehmerin diesem Gebiet Anträge auf Durch-

führung konkreter Aufsuchungsmaßnahmenstellen darf. Eine erteilte
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Bezirksregierung

Arnsberg

Erlaubnis gestattet noch keinerlei konkrete Maßnahmen,wie z. B. Unter-

suchungsbohrungen, sodass Umweltauswirkungenin diesem Stadium al-

lein aufgrund einer Erlaubnis nicht hervorgerufen werden können. Kon-

krete Aufsuchungsmaßnahmen wären erst nach weiteren Genehmi-

gungsverfahren, den Betriebsplanzulassungsverfahren, erlaubt, die ganz

konkret das „Ob“ und „Wie“ regeln. Vor einer Genehmigungsentschei-

dung erfolgt gemäß den gesetzlichen Vorschriften eine Beteiligung von

ggf. betroffenen Privaten, Kommunen und Behörden. Des Weiteren wer-

den ausführlich und gründlich alle öffentlichen Belange - insbesondere

auch die des Gewässerschutzes - geprüft, gegebenenfalls in einem se-

paraten wasserrechtlichen Erlaubnisverfahren.

Für Rückfragen steheich Ihnenjederzeit gerne zur Verfügung.

Bearbeitungshinweis:

Diese Stellungnahme wurde bezüglich der bergbaulichen Verhältnisse

auf Grundlage des aktuellen Kenntnisstandes erarbeitet. Die Bezirksre-

gierung Arnsberg hat die zugrunde liegenden Daten mit der zur Erfüllung

ihrer öffentlichen Aufgabenerforderlichen Sorgfalt erhoben und zusam-

mengestellt. Die fortschreitende Auswertung und Überprüfung der vor-

handenen Unterlagen sowie neue Erkenntnisse können zur Folge haben,

dass es im Zeitverlauf zu abweichendenInformationsgrundlagen auchin

Bezug auf den hier geprüften Vorhabens- oder Planbereich kommt. Eine

Gewährfür die Richtigkeit, Vollständigkeit und Genauigkeit der Daten

kann insoweit nicht übernommen werden.

Hinweis Datenschutz:

Ihr Antrag bzw. Bezugsschreiben wird dauerhaft zu Dokumentationszwe-

cken veraktet und die Kerndaten werdendigital gespeichert. Nähere Hin-

weise zum Datenschutz gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

können Sie über das Internet auf der Webseite der Bezirksregierung
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Bezirksregierung

Arnsberg

 

Arnsberg unter https://www.bra.nrw.de/-322 erhalten (Betroffenenmerk- Abteilung 6 Bergbau

blatt EU-DSGVO; Sie finden das Betroffenenmerkblatt auf der rechten und EneraleEHEM

Seite unter „Downloads“). Sala Dane

Mit freundlichen Grüßen und Glückauf

Im Auftrag:

gez.: Habicht



® Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

Kreisstellen

U] Herford-Bielefeld

Landwirtschaftskammer NRW - Kaiserstr. 17 : 32312 Lübbecke RX Minden-Lübbecke

Postanschrift
0.9 Stadtplanung Landwirtschaftskammer NRW,

Olaf Schramme Kreisstellen Minden-Lübbecke,
in! _ Herford-Bielefeld, 48108 Münster

Dipl.-Ing. Stadtplanung Telefon: 05741 3425-0
Opferstraße 9.5 E-Mail: minden@lwK.nrw.de

32423 Minden Gebäudeanschrift
Kaiserstraße 17

32312 Lübbecke

www.landwirtschaftskammer.de

Auskunft erteilt: Herr Dominique Louis Klein

Durchwahl: -62

Mail: dominique.klein@lwk.nrw.de

Ihr Schreiben: 16. FNP-Änderung

Lübbecke 20.02.2026

16. Änderung des Flächennutzungsplanes der GemeindeHille

Hier: frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägeröffentlicher Belange

gem. 8 4 (1) BauGB

Zu vorbezeichneter Planung, nehmeich als Trägeröffentlicher Belange — Landwirtschaft —

für die Landwirtschaftskammer NRW,Kreisstelle Minden-Lübbeckewie folgt Stellung:

Die hier vorliegende 16. Änderung des Flächennutzungsplanesist parallel zur Aufstellung

des Bebauungsplanes Nr. 102 erforderlich. Bislang stellte der wirksame

Flächennutzungsplan im Geltungsbereich „An der Süllbreede“ ein Dorfgebiet gem. $ 1 (2)

Nr. 5 BauNVO dar und soll zukünftig als Wohnbaufläche gem. $ 1 (1) Nr. 1 BauNVO

dargestellt werden. Im Geltungsbereich „Sportplatz Neuenbaum“wird die Darstellung im

FNP an die tatsächliche Nutzung angepasst und zukünftig statt einer Fläche für

Landwirtschaft eine Grünfläche mit der Zweckbestimmung Sportplatz dargestellt.

Gegen dendurch die Planung bedingten Verlust von landwirtschaftlich nutzbarer Fläche

bestehen grundsätzlich Bedenken. Aufgrunddersich verschärfenden Flächenknappheitist

die Landwirtschaft dringend auf die nicht vermehrbaren landwirtschaftlich genutzten

Flächen angewiesen. Somit sind bei der Gestaltung und Verortung von gegebenenfalls

notwendigen externen Ausgleichsflächen auf den weiteren dauerhaften Entzug von

Qualitätsmanagementsystemzertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

Konto der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen:

DZ Bank AG IBAN: DE97 4006 0000 0000 4032 13 BIC: GENODEMSXXX

Ust.-Id.-Nr. DE 126118293 Steuer-Nr. 337/5914/0780
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3.

fruchtbaren Flächen aus der landwirtschaftlichen Nutzung und die Beanspruchung von

landwirtschaftlichen Kernräumenunbedingt zu verzichten. Der Eingriff sollte somit möglichst

vollständig innerhalb des Plangebietes ausgeglichen werden

Ferner ist darauf hinzuweisen, dass sich beide zu ändernden Geltungsbereiche in einem

Vorbehaltsgebiet zum Schutz der Landschaft und für die landschaftsorientierte Erholung

befinden.

Wir bitten um weitere Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Dominique Louis Klein



War Wasserverband Weserniederung
Der Verbandsvorsteher

Wi rverband W iederung_ e Di ite2 © 32. IE

Es schreibt Ihnen: Joachim Weike

GemeindeHille Telefon: 05702 1422

FB 3 Fax:

Am Rathaus 4 Email: info@wv-weserniederung.de

32479 Hille Internet: www.wv-weserniederung.de

Mein Zeichen: 1.8 HI

über 0.9. Stadtplanung Dokument: Stellungn_B-Plan_Entwurf_Nr_102-
Östlich An der Süllbreede_2026_01

Opferstraße 9, 32423 Minden
Petershagen-Lahde, den 04.02.2026

Betr.: Entwurf des B-Plans Nr. 102 „Östlich An der Süllbreede“ i.V.m. 16. Änderung des FNP
der GemeindeHille

Frühzeitige Beteiligung TöB

Bezug: Email des Büros 09 vom 19.01.2026

Gewässer-Nr.: ---

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die vorgelegten Planunterlagen bestehen aus Sicht des Wasserverbandes Weserniederung keine

Bedenken.

Sofern für die noch zu planende Gebietsentwässerung -Oberflächenwasser- Gewässer im näheren Umfeld

des Plangebietes in Anspruch genommen werden müssen,bitte ich um Beteiligung im Planungs- und

Genehmigungsverfahren.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

(eu U.

Joachim Weike

Konto des Wasserverbandes Weserniederung: Volksbank in Ostwestfalen eG

BIC GENODDEMI1GTL - IBAN DE44 4786 0125 2900 000 400
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Chris Tenspolde

Von: Fynn.Bruchmann@telekom.de

Gesendet: Montag, 19. Januar 2026 11:10
An: Olaf Schramme

Betreff: Bauleitplanung der Gemeinde Hille: 16. Änderung des

Flächennutzungsplanes; Stellungnahmeder Telekom

Sehr geehrter Herr Schramme,

Die Telekom Deutschland GmbH(nachfolgend Telekom genannt) — als Netzeigentümerin und

Nutzungsberechtigtei. S. v. $ 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und

bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmensowiealle Planverfahren

Dritter entgegenzunehmenund dementsprechenddie erforderlichen Stellungnahmen abzugeben.Zu der

o. g. Planung nehmenwir wie folgt Stellung:

Die Telekom wird die Voraussetzungenzur Errichtung eigener TK-Linien im Baugebiet prüfen. Je nach

Ausgang dieser Prüfung wird die Telekom eine Ausbauentscheidungtreffen. Vor diesem Hintergrund

behält sich die Telekom vor, bei einem bereits bestehenden oder geplanten Ausbaueiner TK-Infrastruktur

durch einen anderen Anbieter auf die Errichtungeines eigenen Netzeszu verzichten. Die Versorgung der

Bürger mit Universaldienstleistungen nach $ 78 TKG wird sichergestellt.

Wir bitten Sie, Beginn und Ablauf der Erschließungsmaßnahmenim Bebauungsplangebiet der Deutschen

Telekom Technik GmbH so früh wie möglich, mindestens zwei Monate vor Baubeginn,schriftlich

anzuzeigen.

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Fynn Bruchmann

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH
PTI 12
Fynn Bruchmann (He/Him)

Team Betrieb

Auszubildener

Bauleitplanung
HannoverscheStr. 6-8, 49084 Osnabrück

+49 541 333 1012 (Tel.)
+49 171 2847534 (Mobil)
E-Mail: fynn.bruchmann@telekom.de

www.telekom.de/netz

Connecting
your world.

Die gesetzlichen Pflichtangabenfinden Sie unter: https://www.telekom.de/pflichtangaben-dttechnik

#GREENTa FSOSENTA
MehrMARTund Teilhabe„ur

Weitere Informationen zur Nachhaltigkeitsinitiative der Telekom:

httos://www.telekom.com/de/verantwortung/nachhaltig-leben/nachhaltigkeitslabel

6



Chris Tenspolde

Von: ND, ZentralePlanung, Vodafone <ZentralePlanung.ND@Vodafone.com>

Gesendet: Montag, 26. Januar 2026 10:58

An: Olaf Schramme

Betreff: Stellungnahme OEG-36923, Vodafone West GmbH,Bauleitplanung der

GemeindeHille: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes

Vodafone West GmbH| Ferdinand-Braun-Platz 1 | D-40549 E-Mail: ZentralePlanung. ND@vodafone.com

Düsseldorf Vorgangsnummer: OEG-36923

0.9 Stadtplanung

Opferstraße 9

32423 Minden

Datum 26.01.2026

Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des FlächennutzungsplanesBauleitplanung der GemeindeHille: 16.

Änderung des Flächennutzungsplanes

Sehr geehrte DamenundHerren,

wir bedanken unsfür Ihr Schreiben vom 19.01.2026.

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone-Gesellschaft(en) gegen die von Ihnen geplante Baumaßnahmekeine Einwände

geltend macht. Im Planbereich befindensich keine Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung

von Telekommunikationsanlagenist unsererseits derzeit nicht geplant.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.Bitte gebenSie dabei immer unsere obenstehende Vorgangsnummer

an.

Bitte beachtenSie:

Bei einer Stellungnahme, z.B. wegen Umverlegung, Mitverlegung, Baufeldfreimachung,etc. oder eine

Koordinierung/Abstimmung zum weiteren Vorgehen, dass die verschiedenen Vodafone-Gesellschaftentrotz der Fusion hier

noch separat Stellung nehmen. Demnachgelten weiterhin die bisherigen Kommunikationswege. Wir bitten dies für die

nächsten Monate zu bedenkenund zu entschuldigen.

Mit freundlichen Grüßen

Vodafone West GmbH

Dieses Schreiben wurdeelektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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Wasserbeschaffungsverband „Am Wiehen“ | Zum Wasserwerk 18 | 32479 Hille

0.9 Stadtplanung

Opferstraße 9

32423 Minden

Aul WASSER
BESCHAFFUNGSVERBAND AM WIEHEN

Ihre Ansprechperson:

Felix Berger

Mitarbeiter der techn. Betriebsführung

Heinrichstr. 23b | 32545 Bad Oeynhausen

Tel. +49 5731 13-9183

Bf-t-wbv@stadtwerke-badoeynhausen.de

Az:

27. Januar 2026

StellungnahmeBauleitplanung der GemeindeHille - hier: 16. Änderungdes Flächennutzungsplanes

Sehr geehrte Damen und Herren,

die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes hat keine nachteiligen oder negativen Auswirkungen auf die Belange

des Wasserbeschaffungsverband „Am Wiehen“.

Der Wasserbeschaffungsverband „Am Wiehen“ macht keine Einwändegeltend.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

27% 1.2025 08:50

Felix Berger

Mitarbeiter der techn. Betriebsführung

WBV „Am Wiehen“ Kaufmännische Betriebsführung

Wasser- und Bodenverband Stadtwerke Löhne

Zum Wasserwerk 18 Technische Betriebsführung

32479 Hille Stadtwerke Bad Oeynhausen (AöR)

Bankverbindung

Sparkasse Herford

IBAN DE16 4945 0120 0240 3797 92

BIC WLAHDE44XXX

Mitglieder: Stadt Löhne - Stadt Bad Oeynhausen - WBV des Amtes Hartum - Gemeinde Hüllhorst

Verbandsvorsteher: Bürgermeister Michael Kasche| stellv. Verbandsvorsteher: Bürgermeister Lars Bökenkröger
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‚Chris Tenspolde
 

Een Bun

Von: Engelmann-Homölle, D. (Stadt Espelkamp) <D.Engelmann-

Homoelle@espelkamp.de>

Gesendet: Mittwoch, 11. Februar 2026 12:37

An: Olaf Schramme

Betreff: 16. Änderung FNP und Aufstellung B-Plan Nr. 102 "Östlich An der
Süllbreede" in der GemeindeHille, Beteiligung TÖB gem. $ 4 Abs. 1 Bau GB

Sehr geehrter Herr Tenspolde,

gegen die 16. Änderung des FNP und der Aufstellung des B-Plans Nr. 102 „Östlich An der Süllbreede“in
der Gemeinde Hille gibt es seitens der Stadt Espelkamp keine Anregungen und Bedenken.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

D. Engelmann-Homölle
Stadtplanung, Bauordnung
Wirtschaftsförderung

Tel.: 05772 562-144 | Fax.: 05772 8011
Mail: D.Engelmann-Homoelle@espelkamp.de
Stadt Espelkamp | Der Bürgermeister
Wilhelm-Kern-Platz 1 | 32339 Espelkamp
Datenschutzerklärung (espelkamp.de)

0008
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Chris Tenspolde
 

Von: Boldt, Gunnar(Stadt Lübbecke) <G.Boldt@luebbecke.de>

Gesendet: Montag,19. Januar 2026 11:59

An: Chris Tenspolde

Cc: Gudatus, Anke (Stadt Lübbecke)

Betreff: WG:[EXTERN]Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des

Flächennutzungsplanes

Guten Morgen Herr Tenspolde,

aus Sicht der Stadt Lübbecke werdenin Bezugauf die 16. Änderung des Flächennutzungsplans weder

Anregungen und noch Bedenkenvorgebracht.

Mit freundlichen Grüßen

LA.

GunnarBoldt
Dipl.-Ing. Raumplanung
Stadtplaner (AKNW)

Stadt Lübbecke
Dezernat 3 / Stadtplanung und Umwelt
Kreishausstraße 2 - 4
32312 Lübbecke
Telefon: 05741 276-208
Telefax: 05741 276-111
E-Mail: g.boldt@luebbecke.de

http://www.luebbecke.de

Von: Gudatus, Anke (Stadt Lübbecke) <A.Gudatus@luebbecke.de>

Gesendet: Montag, 19. Januar 2026 10:38

An: Boldt, Gunnar (Stadt Lübbecke) <G.Boldt@luebbecke.de>

Betreff: WG: [EXTERN]Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes

Von: Chris Tenspolde <tenspolde@o-neun.de>

Gesendet: Montag, 19. Januar 2026 09:27

Betreff: [EXTERN] Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes

 

NG: Externer Absender.KlickenSie erst dannauf Links oder Anhänge, nachdemSie die Vertrauenswürdigkeit geprüft

 

haben.

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Rat der Gemeinde Hille hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 folgende Verfahrensschritte beschlossen:

e 16. Änderung des Flächennutzungsplanes:Einleitungsbeschluss und Durchführungderfrühzeitigen

öffentlichen Beteiligung gem. 88 3 (1) u. 4 (1) BauGB

Das Planungsbüro 0.9 stadtplanung wurde von der GemeindeHille gem. $ 4 b BauGB mit der Durchführung der

Verfahrensschritte zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem.8 4 (1) BauGB betraut.

1
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Chris Tenspolde
  

Von: Grönemeier, Ina (Gemeinde Hüllhorst) <I.Groenemeier@huellhorst.de>

Gesendet: Freitag, 13. Februar 2026 11:51

An: Olaf Schramme

Betreff: AW:[EXTERN] Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des

Flächennutzungsplanes

Sehr geehrter Herr Tenspolde,

gegendie u. g. Planungen der Gemeinde Hille werden Anregungen und Bedenkennicht vorgebracht, da Belange der

Gemeinde Hüllhorst nicht berührt werden.

Mit besten Grüßen

Frau Grönemeier Gemeinde Hüllhorst

Bauleitplanung / Denkmalschutz / Denkmalpflege Fachbereich Technik

Tea LöhnerStraße 1

Telefon +49 (5744) 9315-211 32609 Hüllhorst ‘

E-Mail i.groenemeier@huellhorst.de http://www.huellhorst.de üllhorst
 

 

Leben inguiier Atmospihäne

ws Sparen Sie pro Seite ca. 400 ml Wasser, 2g CO2 und 21 g Holz: DruckenSie bitte nur, wennes wirklich notwendigist.

Von: Chris Tenspolde <tenspolde@o-neun.de>

Gesendet: Montag, 19. Januar 2026 09:27

Betreff: [EXTERN] Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes

 

5: Externer Absender.KlickenSie erst dannauf Links oder Anhänge, nachdemSie die Vertrauenswürdigkeit geprüft

 

haben.

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Rat der GemeindeHille hat in seiner Sitzung am 16.12.2025folgende Verfahrensschritte beschlossen:

e 16. Änderung des Flächennutzungsplanes:Einleitungsbeschluss und Durchführungderfrühzeitigen

öffentlichen Beteiligung gem.88 3 (1) u. 4 (1) BauGB

Das Planungsbüro 0.9 stadtplanung wurde von der GemeindeHille gem. $ 4 b BauGB mit der Durchführung der

Verfahrensschritte zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem. 8 4 (1) BauGB betraut.

Wir bitten Sie, sofern die von Ihnen zu vertretenden Belange berührt sind oder Anregungenzu der Planung

vorzutragensind, sich

bis zum 20.02.2026

schriftlich zu äußern undIhre Stellungnahmean das Büro 0.9 stadtplanung(Anschrift: Opferstraße 9, 32423 Minden

/ E-Mail: schramme@o-neun.de) zu senden.

Sofern bis zu dem angegebenenZeitpunkt keine Äußerungerfolgt, gehen wir davon aus, dass die von Ihnen zu

vertretendenBelange durchdie o.g. Planungennicht berührt werden.

Die Unterlagendeso.g. Bauleitplanessind in dasInternet unter Protected link to hille.de eingestellt worden. Über

den Pfad „Planen & Bauen“ > „Aktuelle Bauleitplanverfahren“ könnenSie die Unterlagen der Planungen,
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Chris Tenspolde

Von: Thielking, Kerstin (Gemeinde Hille) <K.Thielking@hille.de>

Gesendet: Montag, 19. Januar 2026 10:06

An: Chris Tenspolde

Betreff: AW:[EXTERN] Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des

Flächennutzungsplanes

Guten MorgenHerr Tenspolde,

hierzu gibt es von unsererSeite keine Einwände.

Freundliche Grüße

Kerstin Thielking

Straßen- und Abwasserbetrieb der Gemeinde Hille

Sparte Abwasser

Am Rathaus 4

32479 Hille

Tel.: 0571/4044-214

E-Mail: k.thielking@hille.de

www.hille.de

Gemeinde ileNee

 

Von: Chris Tenspolde <tenspolde@o-neun.de>

Gesendet: Montag, 19. Januar 2026 09:27

Betreff: [EXTERN] Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes

 

sender. KlickenSie erst dannauf Links oder Anhänge, nachdemSie die Vertrauenswürdigkeit geprüft

 

 

Sehr geehrte Damenund Herren,

der Rat der GemeindeHille hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 folgende Verfahrensschritte beschlossen:

e 16. Änderungdes Flächennutzungsplanes:Einleitungsbeschluss und Durchführungderfrühzeitigen

öffentlichen Beteiligung gem. 88 3 (1) u. 4 (1) BauGB

Das Planungsbüro 0.9 stadtplanung wurde von der Gemeinde Hille gem. $ 4 b BauGB mit der Durchführungder

Verfahrensschritte zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden gem. $ 4 (1) BauGB betraut.

Wir bitten Sie, sofern die von Ihnen zu vertretenden Belange berührt sind oder Anregungenzu der Planung

vorzutragensind, sich

bis zum 20.02.2026

schriftlich zu äußern undIhre Stellungnahmean das Büro 0.9 stadtplanung(Anschrift: Opferstraße 9, 32423 Minden

/ E-Mail: schramme@o-neun.de) zu senden.
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Chris Tenspolde

Von:

Gesendet:

An:

Betreff:

GutenTag,

ToeB-Verfahren@ewe-netz.de

Freitag, 23. Januar 2026 11:15

Olaf Schramme

AW:Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des

Flächennutzungsplanes, Stellungnahme EWE NETZ GmbH2026-5118 ID[|#

1695324880#92481821#77f01a4#|]

vielen Dankfür die Beteiligung unseres Hausesals Träger öffentlicher Belange.

In dem angefragten Bereich betreiben wir keine Versorgungsleitungen oder -anlagen. Die EWE NETZ GmbHist

daher nicht betroffen.

HabenSie weitere Fragen? Sie erreichen Ihren Ansprechpartner Katja Mesch unter der folgenden Rufnummer:

0151-74493155.

Freundliche Grüße

Ihr EUE NETZ-Team

Katja Mesch

EWE NETZ GmbH
CloppenburgerStraße 302

26133 Oldenburg

E-Mail: ToeB-Verfahren@ewe-netz.de

Internet: www.ewe-netz.de

Handelsregister Amtsgericht Oldenburg HRB 5236

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Frank Reiners

Geschäftsführung: Torsten Maus(Vorsitzender) Jörn Machheit

---- Ursprüngliche Nachricht ----

Von:Chris Tenspolde <tenspolde@o-neun.de>

Empfangen: 19.01.2026, 09:27

An:

Betreff: Bauleitplanung der GemeindeHille: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes

> Sehr geehrte Damenund Herren,

>

>

>

> der Rat der GemeindeHille hatin seiner Sitzung am 16.12.2025 folgende Verfahrensschritte beschlossen:

>

>

>
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